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Der im Sommer ausgehandelte Tarifvertrag
über ein Mindestentgelt in der Landwirt-
schaft gilt aller Voraussicht nach 2015 flä-
chendeckend. Landwirtschaft und Garten-
bau sind damit zunächst vom gesetzlichen
Mindestlohn von 8,50 Euro ausgenommen.
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Was bedeutet zeitgemäßes Bauen im
Schwarzwald? Eine Antwort auf diese Frage
mit besonderer Berücksichtigung der
Landwirtschaft geben wir auf Seite 18–20

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Oehler Maschinen Fahrzeugbau GmbH,
77652 Offenburg-Windschläg, bei. Außer-
dem enthalten Teile dieser Ausgabe Beila-
gen der Agrom Agrar- und Kommunal-
technik GmbH, 88377 Riedhausen, sowie
Reiß Landtechnik, 79268 Bötzingen. Wir
empfehlen diese Beilagen der Aufmerksam-
keit unserer Leserinnen und Leser.
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Nach einer teils stürmischen und verregneten Woche mit milden Temperatu-
renstellt sichauchzum4.AdventkeinWinterwetterein.ZwarwirdesSamstag
wieder kälter und in den höchsten Schwarzwaldlagen kann es schneien, aber
im badischen Flachland bleibt es eher beim nass-kalten Schmuddelwetter.
Die Temperaturen liegen weiter über den für diese Jahreszeit sonst üblichen
Werten. Nachts ist nur örtlich und vorwiegend im höheren Schwarzwald leich-
ter Frost möglich. So besteht bei fehlender Schneedecke für die junge Winter-
saat vorerst keine Gefahr von Wechselfrösten. Dieses Jahr wird es für die
meisten wohl wieder keine weiße Weihnacht geben.

Samstag Sonntag Montag Dienstag

Rheintal

Schwarzwald

Bodensee

Liebe Leserinnen und Leser,
unsere Weihnachtsausgabe 51/52 haben
wir als Doppelausgabe gestaltet. Die BBZ
1/2015 erscheint zum 3. Januar 2015.
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Unser Titelbild
Weihnachtszeit ist Krippenzeit, wie hier in
der Kirche St. Hilarius in Bollschweil.
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Tarifvertrag verzögert
gesetzlichen Mindestlohn

Der Schwarzwald braucht
qualitätsvolles Bauen

Beilagenhinweis

Etwas kälter, aber weiter wenig winterlich

Ein gesegnetes Weihnachtsfest,
einen erfolgreichen Jahresabschluss und

alles Gute für das Jahr 2015 wünschen wir allen
Lesern, Freunden und Mitarbeitern.

Badische Bauern Zeitung,
Verlag und Redaktion
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Die Wetteraussichten vom 20. bis 23. Dezember
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